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Die „^.nbcichn- Zcitnüg" crschcint, mil Aus!!^!»mc

dcl Son»- „nd Fcier!>,gc, täglich, uno fosirt sa>n,»l

d»!l A c i l ^ n , i», ^ l ' u N ' t o i r g a n z j ä h r i g N ft.,

h a l b j ä !, r i g i» sl. 5»» kr.. »ut ,<l r c»< b a >l d im (^'»N'-

toir g a u j j . 1H si,, hu l l 's , »» ,1, älN'?i>' Zilsl.llung

ill's H.nis find h a l l ' j , '><» l>. mchr <» »»nichtlu. ^ ' i i t

dcr P^'st p o r t o f r r i g a n ^ j . , »nt.r ,'t!>!!zl'.i»c> »!!l>

gldlilckter '.'Idnssc l5 st., h a l b j . 7 ,!. 5» l l .

I n s t r t i e n >? qsb I, h r s>u' cine Garmond-S^altrn

, t i l t oc>er o»n R.i>,„l dt l^ lben. ist für Imalige ^ i n

schaltuilg « lr., für 2mci!i^, « lr . . für 3mnlige l<> l r

>«. s. w. Z i dllscll (All'illircli ist »och der I» , , l t i l ' ns

st.niN'll p,l 30 lr. fiir eine j,d,sl»ali^e Einschaltung

i/lllju j» rrchlllll. ^lls,r>,ts bis ll> Zci l l» lostcn l ll

U» lr. I»,- » »Kal, « ft. 5(» f>. f i l l i! Mal , „>d »«> l r

l i ir « Ma l (»i l l Inb tg l i j f bls Insiltl l ' l>«slü,»p,l<)

Heitmtg.
TclcgllNtun dcr,,LaidachcrZtq."

„Wieinr Znlung", M'cndl'latl:

Armeebefeh l .

Gestützt auf Mem guteö Recht, bin
Ich in den Kampf für die Heiligkeit der
Verträge getreten, zählend auf die Be-
geisterung Meiner Völker, auf die Tapfer-
keit Meines Hcereö, und auf die natürli-
chen Bundesgenossen Oesterreichs. Meine
Völker fand Ich zu jedem Opfer bereit,
die blutigen Kämpfe haben der Welt den
Heldenmuth und die Todesverachtung Meiner
braven Armee erneuert gezeigt, die in der
Minderzahl kämpfend, nachdem Tausende
von Offizieren und Soldaten ihre Pflicht-
treue mit dem Tode besiegelt, ungebrochen
an, Kraft und Muth der Fortsetzung de5
Kampfes freudig entgegensieht. Ohne Bun-
desgenossen, weiche Ich nur den ungünsti-
gen Verhältnissen der Politik, denen gegen-
über es Mir vor Allem P f i M wird, das
Blut Meiner Soldaten wie die Opfer
Meiner Völker nicht erfolglos in Anspruch
zu nehmen. Ich schließe den Frieden, ihn
auf die Mincio-Linie basirend. Aus vollem
Herzen dani'e Ich Meiner Armee, sie hat
Mir auf's Neue gezeigt, wie unbedingt Ich
bei künftigen Kämpfen auf sie rechnen kann.

V e r v e n , N. Juli l5!)tt.
Franz Josef «». ,».

Ilnlllche? Theils
- ^ K i i f Msl ' lwMc Aiwldmmg wird sur weiland Se.
M.,i>s,ä,, O S l . i v , «5mg vl'n Schweden lind Nor>
" " ! ) " ' b" H"'tt'm,", " > " 12, Juli augefangei.. durch
z, lM Tage ohue Al'wechül»»^ l.is cinschlicLig 2ll.
I»i!i aclnig!-!, w^ldcn.

Sc. k. f. Ap!)swlischc Mnjl'stät h<U>c„ mit Allci-
Yo.iM'm .vm'dschn-ll'lil vom ij. o. M. dr„ 5lrl'i^o»>-
'"'üm zwcillr .^lassl'. AkMüdcv '̂. )l t t I m o y o r.
z"m Kicl^fommisslN m'ttr 5Iassc in T in ' ! u„d Vo>.
arlbcrg «illcrgliadl^st zu n»e!i,!lu ^crul't.

Dcr Illstizmiinstcr l>it dic l>ri drm dalln.nil,!.
scheu Oher.Lanc'c^^liichtr crlcpiglc Hilföänuci .-A^.
lll'lllcllstcllc dcm OffizicUcn dicscö Ol'cl.^andlsgnich-
ttö. Viuzlllz i i ^ n a . vrrlichm.

m , . ' ^ " ^"sti;mi>ustcr h>it ,̂l drfinitws» GcnchKü.
AdlMMcn dcn Vc^ukan.t^ - Äktn<n Ap<im S l i n >i I
in KWchdtva am W.igran, für das ttiei^cricht in
K.rncnlmlg dcn ^rovis^ifche,, Gcr.ch.^l l .ml. .. in
K " ^ ' " ' f 'M l 6'.il,cn.. v. Para .k .w iV 'Gasscr

i^«r^ . ^ / ' ^ ' ^ ^ ' " ' ' ' ' " d " ' Kle.^r ich.

^ > c " l . znm Plom^rischc» Gerichte > )Ioj>.»lt.n f.ir

Tcr Minister des I „ „cr» l,at im Ei»vc,s,änd.
Nlssc nnt dcn, Inslizminiszsv den Vczirkamtö. Ao>
jlmktcll Icchann H n p l z„„, .^...rlamtH.Vmstchcr
ln Tirol lind Vomrl^.crg rrxanul

Nichtamtlicher Theil.
L.nl 'nch, I l i . I n l i .

I l 'n- M^jrslät tic K.iiscri» ^cinl'tcn sich l,cnlr
nin « Uhr Früh in dic Ulsuliinn < .Nirchc z» l'r^l'«-,'.
lind nach Anhörnng der l'eil. Mcssc das ^Im'tcr dcr
Uisnünclinnln, sofort abrr d.is Militär < Hanplspitc»!
lind 0lis gleichfalls ,̂ !l rincm M^tar > Sl,'i>"lc cin^e-
richtl'tl' Deutsche Ritler - i?rdellt?'Nls mit Mlrlwchst'
il 'nnl Vcsilche zn l'lgluck»n nüdwdaftll'st der Untlr.
l i ioft. Vslmiidllin^ ,,i,t» Vl-lpsic^lüii der franken lind
oerwlilidste» Kriegsr das re^sle ?lu.̂ n>nerk zn n'id-
me», drllsrll'cn die tt^lwichitt Theü'llihme znznmen-
den, und sowol'l an das mztlichc Personale als auch
an dic Damen des luesi^» ssiau.n - Vclciues. von
ocŝ en patriotischem und mln>'chettfre>ln?lichcl, Wirken
Aüell'öchsldicsl'Il'ru sich ^,ch a>if dem Valuiliose l'ei
der '^»knüft noes yicr durchi^ssllli'dcn V'lwuudctcN'
Trau^pcrtes die persönliche MlierzeuHllüg ».'rrschaffleu.
die lUlldvollszen W^rle der allrrgnädigstlN Duellen'
lluug ilild Aüfmnnlcnlüa. ,̂ u llchtl». Idrr Majcslat
l'cschenllen die Vcri^llurettn in den Mililärspiläleln
mit liner s,ro>)ci! Menge Wasche, und licßc» lintcv
oirscll'sn «ill! V»'l'»l'osc ci>,c »eichlichr ^stt>5lliil>>> üllt

Z i^nr r ln >.'l.Nll>l,'»nn. Dc<» d,r Ol'smg»- dc, b<n»ll'lsz.

Schwcslern a»verlraulc>l Zioilfpilale ward iin i'ailfc d<-s
Vl.'r!liillac;s gleichfalls dai< Gllick des a. H. Besuches zu
Theil, n»d den schönen Adeud sssrlil'teil Ihre Majestät ;»
einer Spazierfahrt um re» N^scndachcrdcrg zl> l'cni'lpcn.

^a ibncl ) . l^ . Juli.
Il>re Majestät die Kaisrr'.n yat qelsqeill'eill'ch

Alleryöchstihreö ^cslcrn stallgefundenen Vefliches d.s
hiesigen Ulsulinen Frauenkloslerö „üd der l'armherzigrn
Schwcsiern im hielorligen Ziuilspil.,le, jcdem dlr g >
dachte» Flalien »^on'.nlitc d,„ Vttrag vl'n ziveihlindeit
Gnlecn allergnädigst z»z>m'ende». grruln.

Die hier aniucscndc larntinschc Nal»lsa»gsr>Ge.
slllschaft hat n>u>r ocr Teilung der Herre» Z^hauu
M ischi z »nd ^ol>"l„ U r l y a I e r den N> iüslir.'g
einls zn Gunsten der '.'slwundelcl! Krieger am !>. d.
M. Al'lndo in den Ol'slh^n^Il'slijila^n «^um Elefan'
l.n" vcransl.iüele» K^'zerlco nut 1« fi. öst. W. der
hi.sigcn k. l. -Pl'Nzei'Dlrlllion ül'crg.l'e».

Diess pallll'llschc Gadc H>irD ,„ , ! dcr gl-l'l'll'ienl
den 'Amrkl>l!ii!n..i yiemit zur öff>l>l!ichen Kenniniß
geliiacht.

Vom s. k. ^"'des.Piäsicium.
^ail'ach. ^- I l in i l8ij<).

Herr Leopold H o t s c h e w a r , ^raitenr iu der
l'ürgellichen Schirlllalle. hat l>ie,a,nls die Elklarliu^
zur Usl'cruadnie eines k. l. Hcnn zDff,zicrs. oder
zweier Unteroffiziere, oder zwelcr G^mrilu», in voll»
ständige Pflege und Uulctt'iinfl al'gegll's» ; Hcrr Slac-t'
aizt i»l'. Ritter u. S t ö c l l adcr sjch zu derc» äizl!i>
chlü Vehantlill'g l'clelllvilligjl erllar!.

Die Lt.idll'lhördc findet sich angenehm mlfge^
fovdett. dilsc p^lriolischell itundgll'uugcn mit dc,n
Auseruckc dcö wäilnsl,» Daulcs zilr öff^nllchcn Keiutt»
nib zll dringen, uno sieht weilern glelll'sn Aiurlxcln»'
gen um so znullsichlllch"' l"lgegen. als der Palr>o
liomns dcr Vl».'ö!lcrn»g '̂ail'acho l'eieiis cryel'siidc
Vcweisc au deu Tag gelegt hat. sonnt leis,Il'eu ein
»elierlich<r Anlast z»r Darlegung ihres Vürgelsinncs
»nv willkommen erschcinsn wivd.

Die dicLfälligsN Elklärun^il woll.u l'lim Sl.'dt«
uorstande al'gegll>en werden.

Magistrat railiach nm 13, Juli 185!1.

Vom Krieftsschanplahe.
Äus F m n o n a . an der Oi'ltuNe oon IUyrien.

meldet d.is (̂î co di ssiumi" nom !>.: Nach 2tä^ig,c
Reise treffe ich I'ier von ûssi:» piccolo ein, vou wo
ich mich am »». im Vlreiu nut vcrschildenen anderln
k. k. Veamlen mil Oelellscheiu des französllchcn Ad»
mirals entfernte. Die l'liden, unter feinolicher Herr»
schaft vtlleluen Tage erschieneil mir wie eine (5wig«
keil. Ich ül'slgel'c die l'tssils bekailnlsn Einreihe,ll»l
der franco'sardischsn Okkupation. nni> l'sschranke niich
auf die (5l-i^h,iung der rührenden Szene, die »us
die V>'uölk!'rnn.i uon i.!llssin piccolo d.irl'ot, indem sic
u»s l'iS zllm Uler »egleilele. u»d »nls nxt ?lufn<erl'
samlcilsbezeigu»gcn ül'crl'äusle. die uus in steter Er»
innerung kleiden werden.

AIs wir die Insi l Russin piccolo verließ,,,, ful>
re» wir mim» durch die Flolte im großen Hifen voi»
Russin, welcher uustreilig der schönste i!'t. den die Na»
lur i»> asrialischen Meere gelnlcet l'at. Die hier ver»
eiüte Flolle g'währte wahrlich den gn'öarti.isle,, ?l„.
l'Iict. Äm meiste,: fesselte» die wassllfatt'ig augestri«
chcneii, sehr stachen Kunoüenl'ooie >!„o schwimme^del»
V,il!c>ien unsere ^»snll'ksanifell. Diesell'l!, sind g!eich
den .väuserdäch'-r» ge^ett' wir gewalülen in ihrer
Mitte l'Ioß ein kleines Rohr. das zum Rauchsang der
Sä'raul'enü'aschine die»t. )!»: l'intein Theile ist ei"e
O'sfuu"g. ans welcher dcr Htcuermaü:! lilickt, der
r»is Voot lcil.t.

- - Am 2!). u, M, fül'rtc dir französische Dampf»
flsgalt, «Cl'aplal« dc» 2 T.igr frul'el g,sap.'.lln
Msreantil. Dreimaster «Dur Sore l l , " , Oap». Cami.
lich. mit ii^0 Tonn.» ziol'Ir» uach Ani'vari in's
Schlepptau. An t-rmslll'r,, Tage, einige Slnuden
sli'ihlr. als ssr ^Cliaplal" iwisch.» Puula t-Oi'lrc»
u»d A'üivari l'ei der d,,n Feslnugsrayou von ss.u»
laro angehöreildrn Slranddallerie Porto ?rast, lwi»
nl'eifnl'7. l'aür sich der Zweideessr «Napol>on" . »due
im Gsvmgslcn die 5iachl'.nschaft unserer w.!t!sagr>l.
den 48pfüüdigen Kanonen zu alinr». nnqefädr auf
.^000 Schril l , ol'ue Zwe,fc! i» Vlskognos^iruilgs.il»
sichten, unserer Vatieric genäbsrl. Durch mn,, l'li,i<
den Schuß aufgefoldeit. die F!>,ggc ^ii zeigen, li'ßlc
er soglrlch die fi-aî öslsche auf. V l , l H8pfl'li,t.rr rich«
leleü alsdann ihr Fruel auf id». Die zw^i ersten
Schusse ging»-» rechts und li,,ls ».l's» d.m Schiffe
ins Wasser, die l'ridcn ander» trass» nl'er. dlr eine
das Takslwesl, der aiidlrc de» Rumpf d,ra>t. dag
die Kugeln die sämmtliche» Dr^r durchschlugsn. riue
M>.schills l'eschä'l'igleu, u»o ^eel machte» u,,d nach
Eiwicderuug riues li>",igeu Schussss. dcr u!7Y! ri»'
mal uusclru Slraud l'>'!Ü!'rte. suchte der «Raposeo»"
eiligst das W'ite. indrm er „ach Aulivali gi»., um
seinen Schaden anszndl-sssl». ^ur^ car.nlf traf d<r
„Cl'aptal" „lit srincr Piift i» Anlioari tin.

Dem glückliche» Umstand, der es zw/i Handels»
matroscn des gekaperten Dreimasters. Grofg Raoa>
noio.ch uud Iua» Mcli i l . tie zum Plumpe» auf dem
„Napoleon" verlvei'del wurden, gestattete, glrich in
drr da»auf folgende» Nacht ;»« eutfMWoe» uud sich
»-ich Cattaro ^n flüchten, verdanli^inan dicsc autliln»
tischsu Details, welche oo» de» Vehöidr» aufgeiiom«
lucu wuree». Uufercr 'Ariilllrie^gsrlicht es ^ur (tyre,
daß die M.'unschaft auf !54M)" Schulte Distanz. u»o
wäl'reod die fra»zösischsis kugeln den Htr.ino nicht
einmal errechnn, untcr uier Schüssen zwei so gell»»»
gene Tieffcr machie».

— U,,llr den vielen Zügen des Heldeiimu^eH
»!!d dlr Hiligll'ung, -kölsch lv'lche u»srl, I'rai.'en Sol '
dale» sich auszeichue» .'vei dieiil der sola/iide. der n»S
oo» l'siualnln' Sl'te' zulommi. eine hciuorragcnde
E'wäl,»u»g: Ei» ^olpl'ral vo» Vexier. Infanterie
sal» <» der Schl̂ el)1 l'ei Magsuta. daß uicr franzö'
sische Soldate» oe» Geix-ral Äaro» G.ü'lrnz gefa»
gs» uud dess.u Pf»'rt> sä'o» a», Zügsl hillten, Ol'nc
d>c Uclicrzahl zu l>eachle». stürzte der wackere Unter.



««»

offlzicr mit dcm Vayonnet auf die Fcinlc los. flicht
drei von lhucn zlisan'mcll uud j.'gt dcu vierten »n
die Flucht. Eiucm dcr Franzoscu cuileißl cr zwci
Medaill»», die jcnlr an der Brlist t rng. und über
gibt slc den» bcfrciien General. Dleftr stcllt ihn»
nne der Medaille» mlt ocu Wortcu zurück: «Einc
bchaltc ich. die auccrc »ehinlu Sle als Erkr»Ul>ugs'
zeiche»' led wercc Ihnen bald cine andere gcbeu."
I u einigen Tagen darallf lrhiell der nnerschrockcue
corporal lie goldene Tapferkeit^ > Medaille zllglstellt.
dic ihm Se. Majestät oer Kaiser vcrli»hln batte.

— Eiucul milllärärztllchc», vom l . d. M . mis
Verona ralirlen Schrcibcil ocr „Wiener mccizlnlschen
Wochenschrlft" ciitücyüiell wlr folgende Stel le:

Hc»<le ist der sechste Tag nach der Schlacht am
Mil lc io, und uoch iullncr saust uno dräust l0 in uiel>
ucm Kopse, als ob cl>,c ganze Armee darin manö'
urirte. Tie Menschen sanken zll luilceil Thicreu herab,
eic sich gegenseitig zu zcrftcischcn bcluühic». Es ist
dieß leider keine Phrase, und was den französischen
FcniUctonlslen alo Eiug^bnng ihler Icbbaslen Pha».
lasie zllgeschrlcbeil wlirdr. als sie die Turlo's gleich
wilden ^ .^c i l springen, beißen uno zclstclichcn Insten,
ist völlige Wahrheit, denn in den Rechen unscrc:
Vlessirlei, ftnccn wir »lcht »venige mit Blßwnnocn,
gleich jencil von Bulldoggs, liege». Diese Blftwun-
oen sino meistens an dcil Obeiarmeu, milunler auch
cun Halse."

Älich vou anderer Sciie hören wir diese Angabe
bestäilgen.

— I n linen, langcru Berichte, der deni »M. I . "
über den Antheil zugeht, den der Prinz A l e r a n o c r
u o n Hessen an der Schlacht am Mmcio geuom»
,»>cn, ycißt cs i „Der Pli»z kämpfte mit seiner bra>
vcn Division an einem der ausgesetzten Punkte der
ganzen ungchcnrcn Schlachllime. Die Franzosen rich,
tctcn eine Division llach der anoern gegen Cavriana.
Schon bemächtigte» sie sich rcr Höhen, anf welchen
sich der Kaiser und Graf Schlick muten im Kugel»
bagel bef.iuoe». Da nahm Prinz Alexander Eavriana
wicker, stellte seine Division jenseiis d»r Stadt ans
und b.h^uplete sich gcgcu die hcstigslcn Angriffe der
Franzose», dic er in einem Vayonnclangriffe warf.
i»0lln der ritterliche Held die Halme der Grenadiere
des Ncgimcnlö S r . Majestät des Kaisers ergriff,
sich an die S p he dieser Tupfern stellte, sie mit kräf>
ti^en WoitlN anr»dfle nnd so »inter idiem nnitdi^en
Kampfc^rnf i,n fnrchll'.irstcn feindlichen Kngclregen
vorwäris fl'il'rte. M i l gleicher hcldcnmülkigcr Tapfcr-
feit uerN'siriglc d.r Pr inz, den Rückzug der Armee
reckend. Cavriana l'is l! Ul)r AlicndS.

.Hie „Da,mstä0ter Zt ,>" l lui lt eine telegraphische
Depesche dco Grafen Rechl'erg ans Verona an die
österreichische G'smidtsch.'ft zn Darnistadt vom tt. I l i i i
mit. nach lvclchcr der Kais.r d^s'ldst das Kapttel des
Maria'Tdcrcsi ln^rdcos zusainnienlerlifen l>Ulc. ilm
die Anfnaymc des Pvinzcn )Nera»der von Hessen fnl
dessen l>»lrc»mütdiglö Vcmpmen >n der Schlacht am
M'ineio in den Oroen zn dcsch!i.stl».

Korrespondenzen.
T r i e f t . l2 . Jul i .

— r— W>r waren diefcr Tage in Nabresina.
diesem jetzt so wichtig gewordene» Knotenpunkts, an
dem nun schon slit Wochcn und Woche» das regste
Leben herrscht. Alo wir daö lehlc Mal hier ware»,
ruhte l'nscr Vlick mit '̂nst n»d Freude anf den slram>
men. llllgcrischen Gestalten nnfercr draucn Tnippc».
dic heiter und todesmnlhig ibre Heimat hinter sich
ließen, um das große, schöne Valcrland zn schüye»
vor den lU'crmntmgcn Angriffen des Alles unterwüh-
lenden Feindes — jeyt l'ltrachtcle» wir nassen Auges
die heimkehrenden Tapfern, die in ihrrn Wnn^en die
beredtesten Zeichrn >lncö Mltthes nnd ilncr An^dancr
bluligs. schl>' Tapferk^ilsmec'aillrn mit in die Heimat
Iiringc'n. — Angesichts dieser brauen Verwundeten cr>
füllt uns die Klixde dcs Waffenstillstands »»d rer
dlirch dellscll'cn aufgedoocnen '^lokade V.nedigs Nlit
inniger Freude; nerren doch l'offlntlich di<> arme» i'ci-
dende» durch die ^loydoampfer hcrnl'er geliracht wer»
den nnd auf diefc Weise einige Vec)»emlichkeit wählend
des Transportes gemeinen, während sie jcyt a»f dem
W.-ge von Cl,s«ls" nach Nadrcsina Enlseyliches aus-
gestanden hadcn mnss.n. Wir hegcgoctcn unweit des
l.ytcrn Dorfes vielen Wagen mit Verwundeten, deren
Anl'lick n»s uls Heiz fcknilt. Anf schlechten, stoßen-
de» Karren, deren Haftes Gestell dnrch wenig Stroh
lanm leiblicher grmacht war. fnbrcn die Armen i» der
glühendsten Miltagshihe dnrch Wolkc-n von Slanl».
und trol) linigcn wenigen angebrachten Zweigen uor
den brennenden Slrahlen der In l i -Sonnr so gut als
nar nicht geschüyt. einher. Es war ciil Anl'lick zum
Erbarmen. Hoffentlich hört dieß nnn auf. und z» den
Schmerzen der WlMdcil werben nicht länger anch noch
die Qnalen der Reise kommen.

W i c n . 12. I» l i .

G Die hnitc hier cingelroffcnc Nachricht von
ter Unterzeichnung der zricdeuopräliminaric!« yat

disje:.ig<-n voil dcin Maffcnstillstande und der Zu»
sanliueüknnft der beiden Äoü.nä'en in Villai>a»ca
mil linem Malc lllllsl-irt. Die Hlage. o!? dlrft bei-
dci: Eicignisse nur cnrch än^crliche Mol>>.'>,' lnruo'.g -
vufen lUllldc, o^cr o.' dieselben von lvcilcilragliil'en
Erfolge» begleitet sei» weroeu, bat lniü plötzlich ihre
Lösung gcslluoeu. Die berrits gistcru zieinlich allge»
Ml!» gln,'orkcnc Ansicht, raß an li,ic Wlederazis»
»ahluc dce Femdseligleilen mcht mehr z» dcnlcn s, i .
hat mit einem Male ihre Vestätignng erhallen. Sie
wcrrcn es begreiflich findln. daß die Mi lonng uou
ren Frieoensprälimlnarien nicht vcrcinz,ll b lub, so»>
dern. daß sich um dttselb.'n augülblicklich uiebr ale
cmc Verslon über dcn Anhalt dcrftll'en gruppille.
Se. ELzellcnz der He»r Miluster dcs Ac l l ^ rn lnlo
oeü Halses. Herr Graf Rechberg )to,hcnlön', n'ild
nbcrmorgen im Gcfolge Sc. Ma j . d>S Kais,rö in
Wien cl i i t t l f f l i l . — Die 'Î ölsc von heule, welchcr
doch die Nachricht von Unterzeichnung der Friedens
Präliminarien hinlänglich bekannt war, Hai kcinc Physl>
nonne an^nomN'M. welche dein lnlsplo^cn hällc.
'H«'an glaubt allgcnui». daß bcecutcudc Realisilungeü
5ie Kurse drückten »nr einige Zahlnugoei»!l> Ulngc».
wenn auch nicht vou Vcdcullnig eisten Rangcs. die
Dcuisl» ii« die Höhe traben. Eine Erbolung der
Kurse ist unl so l>ichler uno sichller oorherzniagen.
alö die kleinere» Kapitalistt» forlfahreil. ihr bisher
ans allzu großer Sorgsam^il nnfrnchtl'ar gelasslneü
Kapit.'l wieder sruchtbr,ngeno anzulegen. — Die bis»
her eingclanfcncn Erntcl'erichtc la»le» außl-rordeülllch
günstig. D>r Slano der Frucht ist cin vorlrchlichcr.
ĉ ie Acl're scyr schwer, und oie Z l l t des Einbringens
von den» hclrlichstril Trockcuwclll'! b.gimsligct. Hier
uno da klagt man wohl über Mangel au ^euleu und
die unselige» Kriegseicignissc änßeru sich auch nach
diescr Richtung hin <u sehr peinlicher Weise.

V e s t e r r e i ch.
W i e n . 12. Jul i . Ih lc Majestät unsere aller,

gnädigste Kaiselii: grrnhlcn a,n l l . o. M . Mittags,
gefolgt von Allcrhöchstihrcr Frau Obcrsthosi»llst,l!n
Gväftn Est'lhilzl), oas in Penzing durch die r,ge
Thätigkeit dcs dl'ltigc» Vezirlsvorstehcls Henn Vcr-
ger. so wie durch dic patriotische Aufopferung der
ganzen P.nzinger Gemeinde nut d^u Kürgcrmcism
llild dlssen Fvall a» dcr Sp,nc, gegrüüdelc Spital
für die anf dem Schlachlscloc verivtlnditen lDffizierc
»nd Soloatl i i der k. k. Arillcc nut linein Vesnchc zu
beglücken. Mi t wahrbafl mütterllchcr Sorgfalt spra>
chen Ihrc Majestät uut säulnulichllr dort »»lcr^tbrach
lcil iDff>zi»rcn u»d erkundigtel« S i ch , uou Bett zu
'Nett gehüld, bei jedem einzelnen Soldaten um den
Glsllnohi'ltszustant) dieser Vrauen.

Voll doit fuhrcu Ihre Majestät in das k. k.
Mililälspital in der Kaserne zu Mauer, in welchem
üilch bereitü gegen 1l)0 vcrwlmdcic Solc^ate» uittev
gebracht sil>o.

Se kaiscrl. Hoheit der durchlauchtigste Herr Er,
h.rzog Albrecht nlit dcm k. k. F.Iomarschall > îenle>
»ant Varon Csorich cmpsinge» ^hre Majestät am
Elligangöthore des Spitals.

Anch hier spendeten Ihre Majestät, kein Zim»
mc: übergshend dnrch blllorcichc Worte dcn ^eide»c>en
Trost. g,r»htcn >n der Küche vo» »dc» Speise» für
oic Vcrwuudeleu zu kosten uud vcrleßeu uach eiu
slündl^cm Aufenthalt und nach Vellhli lnng von Gclo
lino Zigarren daselbst, ein wahrer Engcl deö Tro>
slco. das Spl ta l .

Deutschland.
B e r l i n , 10, > I i . Alle Welt ist durch den

Waffcustillstant) überrascht. Al les, was vom Kaiser
ocr Franzosen auögchl, erregl ein solches Mißtrauen,
raß anch sein Anerbiett,'. eines Waffenstillstandes bei
den Mcisll'u zuelst Eli'lanncn und dann Zw.ifcl cr
r.-gt: will er wirklich rcn Frieden lind kann er dcn
Flildcn wollen, dcn cr lrlangcn kann. so lange er
nur Herr der ^ombarok und uicht auch des Flstungs»
neßcs und des Venctianischeu ist? Eine S»kuu00'
gcuilur iu Mai laud. eine nationale Rcorg.nnsalion
,ür Venedig, das allenfalls dnrch Pcrsonalllnion mil
r>cm Hause Habsbnrg veiknüpft sci» mag — wie
slimnn es zu dem Maniflst. das di.> Äefreinng I l a -
liens ucrsprach. und wle wenig ge>'.ügl das d,m Kö<
nig Viktor Emanncl. der auffallcnrer W.isc im
«Mouitcnr" als Mitproponent dcs Waffcnst,Ilstand.-s
.,ar nicht genannt wird? Und dieses Ungenügend,
ivic ticf ucrleyt cö das noch unbcsicgtc. mit scincn
stolzesten Ansprüchen noch immer ungebrochen daNc»
hende Oesterreich? Hat das Risiko des bcuorstcl)en>
dlN Kampfes, der Wit>srst>n,0 des Papstes, dic Ge-
fahr der dcutschsn Rüstungen anf Napoleon Eindruck
gemacht, der je län.^r desto weniger das Eqnil'bre
zwischen nationalem Kampf und revolutionärer Vcwc
gung cinzuh,'!ten vermag? Und w ll Oesterreich Opur
bringe», die es vor drei Tagen nicht gebracht hätte,
wcnn Windischgräy melden komüc. daß die Preußen
in drei Wochcu aus Paris inarschircn?

I n nnmittclbarcr ^olgc der ?lachricht vo», Ab
schluß des WaffcilstillstandcS wurde ein Ministcrkonscil

bcrlife» . dcr untcr Vorsil) des Prinzen von Prcnsicll
»nd Assistcnz dcs Prinzen Friedrich Wilhelm stattfand,
»»5 oem anch !l,,brerc Gennalc. z. V. dcr Ebef dcs
Glltsralstabeo dcr Armee, beiwohnten. Nach reiflicher
Erivägnng aller Umstände wurde hier beschlosst» . in
0<» bcrcils gstrcffencu milüärischcn Displ'siiioilcn k i>
ncrll'i Acnt)cru»gc» eiiitrttcil z» I<iss>'N und »ame»!lich
alich die bereits cilassene» Mars.i'blschle. dcien Aus>
fndrluig so eben bsginnt. nicht zll sistirc». Es wiro
dicß aber uati'nlich nicht hindcrn. daß andere Vc>
schlüssc gcfaßt wcrdcn. sobail' der WaffcustiUstanl) zu
blstimnUcn Velbauolnngln fübren sollte.

Es ist hicr sin l,intls O.bcimniß. d.̂ ß der Graf
Schnxri» bei der Uebernahme dcs Mmistcriums dcs
Aexßcr» bsstiilimle Vl-oinguugen g'stellt h.,t, die, »vie
hiiizuglfügt wird, ihm auch schließlich zllgcstaudl» sein
sollen, Wie man sagt, gehört zu diesen ^l-dingungen
ui.j't unr die Fordernng ler WicderberslclUmg dcr
altcu Slädlc > Ordnung von l^O,^ ,ind cincö andern
Mor»^ für ric Wahl der ^'andrätbe. sowie endlich
ocr Anerkcnnuug sein.s Ministcrin-ns von» Jahre l^l^tt
>il dcr Wcisc. saß cr hiernach als ältcslcr Ministir
nomittclbar hinter den, Fürsten vo» Hobenzollern rail»
gircu ivürdc. sondern auch dir Foidcrung, »ucht nut
dcn bciocn aus »cm flübcifn Ministcrinin noch über«
lomiueneu Minislcrn zusammcnlvükcu zu dülfcn. Wir
erivähneu in P'ziehllng auf diesen khlcu Glgcustanc»,
daß hcnlc sehr allqemein das Gcrücht ucrbrlitel ist,
daß Herr voll Veckerath au der Stelle des Herrn
v. d. H,y?l das Ministcrinm des Handels nnd Ap>
plllalioüsgeiichts.Präsidl'Nt Wenzel das Iuslizministc'
rinm an Stelle dcs Hcrr» Simonö in kurzer Zeit
übcrnchmcn werde.

Italienische Staaten.
T u r i n , 8. Jul i . Die Nachricht von d,m Was«

fcnslillstand ist im sardinischen Hauptquartier in den,
A».->,snl'!ick angekontmen, wo die Artillerie sich i» Ve<
rcitschasl schlc. die eigentliche Belagerung Plschicra's
zu beginnen.

— Wie dem «Ami dc la N^ligion" ans No»n,
2, I l i l i , geschrieben wird. bat keine einzige der cnro»
päischsn Itcgicrnngen. welche Neprascntantcn bcim h.
Stnblc habe», die Protestation DeS Papstes gegen die
Ncvolte in d»r Nomagna abgcivartel, um Sc. Hcilig.
kcit zu vcrsichcrn. daß dicsc Ncvollition von diesen
Regisrlln.u» wsder <l<! l"il<:li, noch Rechtens jemals
anerkannt werden wird.

Frankreich.
P a r i s . <l. I»l<. Ist man auf dlpwmallschc,"

Wege dcr Vccn^lgniiq dcs Kricgcs nahe gerückt, oder
pcnkt der Kaiser dcr Franzoscn ibn durch cincn Hanpt«
schlag zll beendigen? Ich w.'iü es nicht. Das abcr
f.nul ich Ihnen s.'gen, daß der Kaiser <„ ftlncm lni>
lilärisckc» Hoistaatc unr zu mebrertl, liöbcren i» sei»
»c»l Hanpiqnarlier vereinigle» Offizeirc» dcr Ariuce
grsagt hab,n soll: «Wohlan, mi-ine Hcrren, nur
gute» M u l h ; es wird bald zu Ende sein u»d ich
hoffe, wir werden Alle den bciligen Napoleoilsta.i
konllucnde» l i l . August in Paris fsicrn!" Diese
Wortc solli-n in dcr ganzen Armcc lcbhaflc Sensa»
tion gemacht habeil. Ein Offizier, der im Haupt»
^ar t ie r w . i l l . bcclll sich, mir die Wirkung, wclche
sie hervorgebracht batten, zll schildern. — Unsere
VcriVllnl'ctcN I.id»-n fürchlsr!,ch von ocr großen Hißt
n„d die Franzoscu ,vic dic O>stcrreicher habcil großc
Verluste zn beklagen.

Hier wird übrigens gerüstet, als w.n„ der Friede
nicht gerade vor Der Tbür stände. Einiges inmiut
selbst ^culc von F.ich Wunder. Ich crwabue z, V.
»nr die Abscndung von Ocneralcn und bohlen Ge>
»isoffiziernl zur Errichtung von V'sestigungen bei
vcrschici'lnln P l ä ^ n . So denkt man daran, Havre
z» befestige», waü niir ganz natürlich scheint. Aber
paß b»-i Marseille vergleichen Arbcitcn ailsgesubrt
ll'erde» solle», ist kaum zn begreife». Die Aüfstape»
lung von Material bat sich vcriünff.»cht nnd iu nn»
sercn Arscualen wiro Tag und Nacht gearbeitet. Alle
Offiziere bll den Spczialwaffen sind erstaunt sibcr
dcn enorme» U>nfang d,r Rüstungen nach aücn Sci»
l»'n. Man sp'icht viel davon. a»f dem Papier? Na>
tional- . inol'ile oc'er andere Gardc,i zu olganisiren,
um in ein,'l blstinliutcn Zeit die alte Organisation,
»vie ste Napoleon l. im I,ihre l.^lU entworfen batie,
wicdcr hcrstelliu zll lönncn. Allcs das dclltct alif
Pläne. ^> Der Staatsvatb wird j<t)t in dic Ferien
geben; abcr wcnn, wie man glaubt, in einiger Zeit
eine außerordentliche Session stattfindet, so wiro die
Mehrzahl dcr Politiker genöthigt sci», in Paris zü
bleiben.

P a r i s , 8. I n l i , Dcr „Moni lcur" publizirl heule
ocn Wortlaut dcs Gcsehcs. wclchcs dem Kriegsmini«
stcr cinc» anßcrordenllicheu Kredit von 90 Millionen
pro lU.'ili eröffnet.

Die „Pa l r ic " melde», daß die Ol'era'rzle in den
Vädcrn eine millisteriell,.' Weisung erhaltcn hätte»,
keine V'-rlängernng dcs Rckonvaleszentenurlallb'; für
Offiziere zu befür>vortcn. wcnn cinc solchc nicht dril ' '
gcno nöthig scheine. Nur bei schivereu RücksäUcN
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lönnc eine An^n^bme gsstatlct. ais Reg^l m»s,e le<
doch festgebalten werden, dag di.- Offizl 're. welche
die Vädcr v.-rlasftn. binnen acht blö oierzebn Ta>
gen späiestcns wi.der bci ihren ^orps cinzutrcftcn
hätte ll.

(^irv^britl^nuieu.
L o n d u » . ^, Jul i . I n i (5l,y-Artitcl dci „T imes"

li.st man-. Ten uerschicoencn Ozean« Postdampfcr»
KomvcignisN soll bcdrntet lvorde» <>>>'. daß si>' sich bereit
halten sollen, d r̂ Vestinnnnn., in ihicn Kontrakten
nach^nkommcn. welche sic verpfiichttt, Kanonen zn führen.
Dic Dampfer sind zur Ausnahme schwcrcr Geschütze
schlecht geschaffen, und die Anzcigc soli daher zu lhcil<
wciscn Gcgsnvorslcllung.n geführt haben.

Dic Vczicbunglu zwisch.n dem sardinischen Ka>
binet und dein abgttll lcn ll cügli'chcn Ministerium
schein.i! znlcpt sclu' schroffer Natur g.wcs n zu scin,
Graf Malme'sbnw H-Ulc d!e Beftynug P<n>!,a^ dnrch
dic pi^uonicsischcn Tr.,ppcn alo ei,,,» ,.g>au,^mcn
l.nd uicht z» l.ch!fl'ril,,c„vcn G i ^ lmk i g.gcn cincil
schwach.", klcincn Staat " m>d Ocsierrcichs Verhalten
als dnrchans der Neutralität Parmas einsprechend
bezeichnet. Graf Eavour bat diese Auschaunngswcisc
in ciillr Depesche von, 22. v. M . zn bcrichligen vcr.
sucht: dies,-s Sch'iftstück isl das Mle. welchcs an Vord
Russell von Seilen Picmouls g>r,chtct worden ,st.
Der Protest der Herzogin - Reg.»tin von Parma Hal
es bereits in windiger und vllilichtcndcr Weise be>
<1N!N.'0rtct.

« o n d o n . «. Jul i . Dcr Hof h.u. wie sich
ynltc millbcilen läüt. jeden Gedanken, in diescm
Idbrc cinc» Ansflng nach I r land zn niachen. auf«
gegeben.

L o n d o n . Die 5lon,pagnie dcs atlaittischeu Te>
legraphe» hat ein Zirkular erlassen, das man oen
etwas spälcu Nekrolog des Kabels ncninn kann. Um
die verschiedene» Gerüchie zn widcrlsgc», die von dem
in» Augllst vorigen Jahres glücklich gelegten ^.ü>el
liach Amerika bcb.nlplctcn, er sci nie fällig gcivcscn.
Dcpcschcn ^n befördern, gil't der Sekretär dcr (Gesell'
schafl in dicscr Note dic Versichern,^, daß das Kabel
folgende Depeschen befördert babe: Vom ll). An,,nst
l'is l . Scplemlur incl.: uon Valcntia nach Nensound'
iand !)7 Dcpcschl'l,, cntdliltc» l ltt2 Worle od>r lN7t i
Vüchslal'l'n. Von Neufonni-l.ind nach Valcntia 20!)
Depeschen ii'it 28^0 Wellen or>cr i:t,7^:l '^nchsla!.'lN.
Zusammen: 3<iU Depesche». AlN2 Worte. 2(!.2li)
Auchslal'en. I n diesen Zahlen sind oic Konversationen
zwischen den Veamlen deider Enden nicht ml'la.>iffcn.
Wi rb l igen hillzn. daß die dosten sich anf 3l)0,ttl10
Pf. S t , l'clanfen hal'e». kosteie je^er Vnchstal.'c ei>ca
1« Pf. S t .

Musilaud.
Wie ans dnn K a u k a s u s l'cricht.t lvird. l'al>cn

sich in» Ma i die Einwohner von Ischlari. oen, l>plen
„ach der Einnahme Weden's noch unabhängigen Ve>
zirkc in drr Tschetschnia. freiwillig dem Demchlment
deö G.'neral.-Major»? Kämpfen unllrworfe». dessen A»-
nähcrnng sie nl'warten mnsttsn, da sie Kasi'Mahoma
mit ciilcr st.nkcn Schaar im Zanmc hielt. Dicsev
jah sich gcnöthigt. da er nichl im Stande war. den
Anfrnl,r.rn und den Nnsscn zn^llich Stand zn l'alten,
mit leinen iirutcn srin.m V»ter Schamyl nach Anoi
zn folgen. Es wird wohl nun eine Pmise in dem
Kru-ge cmtrrtc». 0.1 ^ Fmtsel)!in^ in Tschclschenzin
eine längere Z m erfordert n»d die Truppen auch dnrch
woße Anurcngn»^'» gsi.il,,, i,^,s„ <^^ Erpcdilio.
ncn welchc mit dcr Einnahme Wcorn'ö enletcn. lial'en.
mit Ul'terdlcchnngc,,. nicht wrmgcr <ils l 8 Monate
gedauert.

Türkei.
A l e x a n d r i a » . !i<). Inn i . Der lürkischc Dampfer

„Si l istr ia". der ,n,t IliiO Passagieren nach .ssl'nstl,n!i.
lwprl fuhr. ist am 2.'». 0. M . anf lwl'er Sce unter,
gegangen, mol'ci 77 Personen das ,̂'el'cn verloren.
Ein glcichcs Schickel diirfle .n.ch dcn lnrk. Dampfcr
,.«ars" l'etloffcn H.U'e». der schon uor 32 Tagen mil
<>l>l) Passagieren von Konstanlinopcl al,gcs,gelt und
l'ls jeyl noch nichl angrkommen ist.

Donaufurstcttthiimcr.
( Y r c u ^ ^ : ^ ^ " ' ' - ^ s'hr m.ch anßer den
^ ^ ^ . r l . ^ " ^ ' ' ' ^"iftrstaales das l'iedere He^

kow.na chl.f. d.r Eim-eidnng .̂geschice? w . ^
Zum ^ol'e el.„r s.nsl . ^ ^ s,'i,r kampfinsti^» N , " '
mnsicn wir es erwähnen, vaß der gro'ü'e Thcil icncr
Freiwilligem dem Stamme I s i ^ I s abgehörte. E,„s
fernere p.urioii>chc Dcmouslralion veroicnt cl'snf.ills
der ehrenvollsten Erwähnnug. Dle hier lebenden Oc.
sterrcicher haben linter sich wic unter den nbrigen liier
domizilirelwcn Genossen dsntschs,, Stamnies Samn,.
jungen zu Gxnstell der ucrwundeien österreichischl-n

Krieger in I ia l ien veranstaltet und ein sehr erfreuli«
chcö Nlsnltal lohnte dieß von rcr reinsten Vaterlands»
liebe bcsecltc Unternehmen.

Elnem Gerüchte zufolge soll der Fürst sich näch>
stenö nach Odessa begeben, nm daselbst den Kaiser
von Mßlaud. ocr dort erwanel wi ,d. bei seiner An«
lunft zn begrüßen.

Wie wir erfahren, haben die Konsuln der ans«
wärligcn Mächte der moldan'schcn Regierung einc
û<»!l> i<il,!,li<j!lc!" überreicht, in welcher sie verschiedene

Vcschwcrocn gegen oics.ibc wegen Traktats' und Kon»
vcnlionsverlcßnngcn uorl'ring'U. El'en so sollen die
Kousnln gegen die ncuc ^lllieransschltibung — uon
dcr ich Iyncn letztens bcri^lcic — u»d die. außer
die Moldauer, jeden yicr lebenden fremden Staats«
angchorigm in's Mitleid zieht. Protest eingelegt
habcn.

Eö zirluliren wicdcr Gerüchte, daß die In^.sti^
tnr für Fürst (lousa dieser Tage anlangen weroe.
Nach Elnigcil heißt cs, es habe dcr Fmsl cinc dieß
Gcruch: bestäligcnde Depesche ans Konslantinopcl cr>
halten; n.,ch Andern sol̂  dcr Pcrlalal) von Galaß
der hiesigen Negierung tclegraphirt haben, dc^ Kapl.
tän ein.s ans Konstaniinopel aogslanglen Schlffcs
hätte ihr die Mlllhlvlli».^ g. macht, daß eln Pa,cha
alo U^'!>brii,ger oc» Iiweslilnr nächstens in Galop
anlom'mn wcrie. Zn dieser lsl)len „ -Mlhcünng" . oie
wahrscheinlich in das Gebiet der „Hchlffermlchrlchttn"
gehörcn dürste, dringt beute „Doual'sleln" als «zu>
veilässig" ric Nachricht, dir Pforte yättc b.rlits «ein.
fach lüw ohne alle Veoingnug" die Wahl res Fur.
llcn Consa anerkannt. (O- D. P.)

Vermischte stachrichteu.
T r i e f t , 12. Ju l i . Um halb l l Uhr trashier

eer kriegsmägig mit A0 Mann uno ^ Kanonen ans«
gerüstete ^loyddainpfcr «Tr i fs t " . l5apt. G. Nooaeo-
vich. von Ventdig nach «stnudigsr Fahrt ein. An
Bord blfalw sich Se. kais. Hol», der onrchl. Hcrr
Erzherzog ^crcinand M n r mit'Gefolge, welcher sich
in Miramarc al>sschift',e.

— Nach ei.ier Äi l lhcl lu i 'g der «A. Z«g." an^.
K ö l n wurde Professor Silmoel in dl, Nähe von
Stnt lga l t gebracht, oa die Kriegsgefahren zcrrültcnl)
anf scinen Gnst gcwiikt bab,u. Er glaubt iu ftiiun,
bcklagcnswcrthcn Znslanec. Deulschlaud würde von
Franzos.n nnd Nüssen zfrlreteli; er s,i cin vcrloruer
Man», werde abg.'s.ki :c. Indeß i'l Hl ' f fmmg. daß
rer Ansenlbalt in 'friedlicheren Räumen die Ge>
spcostcr slinco Gemnlhrs verschenchen und dcn gcist-
reichlü Forscher u,!d «rrfflichl-» Mensche» w ic^ r vl'It.
konl!l,c»l hclsllii»l> wclOs.

— E>n lvcidllchcr H a r p l i f i i l Vsrl>,l ,vo<Uc dir»
srr Tage Ü00 Thaler mit nnlcr dic Erdr ucynicn.
Die alte Fran, ihlcs Gcizcs w>gen bekannt, baue b,>
stiminl. daß iyr nach dem Tode 5i<' Haube nicht ab»
gsnonimen wecdcn solltc; die Erb,n «»iithmaßlen hin>
ler dieser seltsamen Viilc eine sie benachlyeiügende
Absicht, und richtig: als die Haube abgenommen
wurds. f.inden sich darin !»l)0 Papicilhalss.

— Ueber das Schicksal Vakuoins. reö belanulcu
rnssischen Flüchilings. der sich gsgcnwarlig in Sll»i>
ri,n bssi„»el, beißt es in einen» deutsche,» ^'oüdoner
' ^ l a l l i : ^Dn hasl mich schon oft angeg^ngln. üb.r
eas Schicksal V.iknulns Nachs^rschiingcn anzusteUl»,
Wenn mich der Znfall »ichl begünstig! halle. so wäre
alles, wie begreiflich, fruchtlos gew,sen. Vaknuiu be<
findet sich jl-pl >n Irkutsk, von alien Vcrbiudllngs»
mit Europa nalürlich abgcschuiitcn. aber kölpeilich
wohl. Er l'al gebeiralet und debaut seine Umfris.
0llng mit rührender Sorgsall. Nach dem Tode des
Kaisers Nikolaus wäre er auf Fürbitte seines Ver
wanden, dcs Ocnerals Mnraivicff, begnadigt wor>
den il»o staild schon auf dcr M c . wenn nicht oic
Sachc bei Hc'f ̂ inleltricbcn worden wäre.

— I n V o r o e a n r h.it sich l i „ schrcekliches U"<
glück creiguct. Am l> d. M . Adcuds, einigc Minuten
vor :> Ul ir , stürzie das groüe Wasscr« Reservoir der
Sladt ein. Dasselbe liegt zwischs,, o.n StiapsN Mcr<
cadsck. Ehap<llc S t . Mar t i n . Arcs nno der Juden»
gasse. D.r 5'ärm. den oisser Einstuvz hcrvorbrachle.
war so nngchcur, daß man allgcmcin glauble. der
Pulv>rth»r!u von S t . Mcdaro sci i» die i^uft gc
ßogeu. Das Wasser des Rcslrvoirö, d's fast ganz
angefüllt war . ergoß sich Mit flnchtlllicher Kraft ,„
c>ic anliegenden Straße» uni> riß Allcs. Betten. Möbel.

große Pfiöckc. Kinder. Frauen und Männer mit sich
fort. Die Zahl der Tobten und Verwundeten ist schr

! bedeutend,
— Aus mehreren Nord > Depar<cme,its Frank»

rcichs uieldct mau daS plohlichc W!rdlrerschci»rn i?er
Kalloffel 'Krankheit, die man seil ü—U Jahren fast
ganz beseitigt glanbie. Die Nachricht erregt auch
außerhalb dci agronomischen Kreise ernstliche Vesorg,
nisse, da die Kartoff.l währe»!) dcr Korn» Thl.lciul.g
dcr Jahre 16K4 — 1837 bei der französischen Ve>
uölkeruug stalle Verbreiiuug gefunden. so daß ll>r
Mißratheu heute eine fühll'lirc z.'ückc in der Volks»
Nahrung ließe.

— I n Wall is nehmen, drr ^Gaz. da Va l . " z»
Folge die Wanderheuschrcckcu in bedenklichem Grade
überhand. Mehrere Gemeinden des Umerwallis ha-
ben M^'Liege!» crgriffcn um l l ' l , Ae^cr nnd Wiesen
vor dcr Verheern».! dmch tiese Iüs^ltcu zu schüßeu.
Die Einwobnersch.nt steltt sich i „ großem Halbllcise
anf den Fclrcrll auf und treibt die Tl'i^rc lonz.ulrisch
einem Punkte zu, wo sie dnrch angczn'ndclcs Stroh
verbrannt werden.

— I n Malyl.'Nd ward kürzlich eine Sklaven«
b.'lllifl 'noenliou gehalten, die sich darüber b l l i . th . ov
ee« nicht 5wcck,»äßlg s ' i . dem Vlispi.lc von Arkansas
;u folgen lind alle >m Stahle s.ßhafl.ll freien Zar«
bigen (l)i,c« ttft.000 an der Zahl) cnlweder zu oer»
baüncn oder zu Sklaven zu »»achen. T r r Vorschlag
w.no denn doch abgelehnt, easül aber draug oic Ver»
samlnlllng alls strenge Ausführung eiues »chon seit
laliger Zeit obsolet gewordenen Gesrßcs. wooach in
Maryland lcin Sklavencigruthulncr einem Sklavin
d,c Frcihsit glben darf. ohne ihn zugleich außer Klan»
dcs zn lranöporlircn.

Ncucstc Nachrichten und Telegramme.
B e r l i n , l l , I n l i . Die „Preuß. Zt.,.« bringt

cincn A r ü l l l . worin dc» frnhercn AnträgsN Prcu»
ßlns der »elieste Antrag Oester.lchs beim 'Aundlslage
gegcnüblr gestellt wirc». S>e sagte u. a. : Nach dem
Aüt'agc Olstersichs soll der Pi inz. Neg,nt un» die
Anlial'iue t»,r St>ll«ü>g eines Bundesfeldhellu ersucht
weldc». Der Inhaber von Prel,ße»s Siaatsgewalt
l.nin dllu Vuul'c nichl p.rsöulich vcraulworllich slin.
Schli'ßllch bcißl es- Es i'l nichl lücht zu v.rstelxu.
wie l i i , Vllüdcsmilglied. w'lches zugleich lriegfül)«
rende Macht <st. eine» Antrag eillbringl» louuls.
dcssc» Annahiue jcde Aklionsfreiheit ill Frage slcUt
nlld Dcnlschlano eine Kriegfühiliüg aufnöihigt. die
es zu Grunde richtlN «nüßte.

Die Vllndcsvcrsammlung bat oic Wahl zwischen
dcn A^liägen Prüißsn^ lino Oisterreichs. S l l kann
rlilcrcii »nilllhmc,! l'^cr l»ci dcr Ännahlnc deö lc^tcren
DsUlschl.^id jstvs Allio,', «inch ^cr zn nachdrücli'vl'lilr
Fslcdsusnntsrl'.indliing. beranbe». Dieß würde die
Slrl i lkräftc dcr deutschc» Slaatcu auf den Orgams»
mns der all.» Rüchsarmee herabdrüelcn. Die deutsche
Nation wild le nen llllgcnblick z'Usif.lbaft sein. auf
welcher S>ile d.,s Erkennen nnd Wolicn dlsse«
lieg!, was drin denlschcn Valerlande jeßt vor allem
Nl'lbibul.

l t o n d o n . l 2 . I n l i , I n der gestrigen Unter»
ln!issii)!>n,i l i w i i d l N ^ord John Rusfeli mlf eine In»
tsrpcllal on Disracl l 's, die Ncgicruüg habc lciue oi»
rette Meldung i>, Vetreff dcs WliffciistiUstandes r«,,»
pfauglN. er wisse uicht, ob dersell'!» bloß iliilllärisch
odcr lils Eiülcilllng zum Frieden nnszufafscl, sei. yofft
jedoch ei" Arrangsmcüt durch die lieülsalen Mä'chlc
oder anch ohne oils'Ibcn, ^ord Malmcsbury will am
Doiincrstag beantrag n. cs soli (favour's I,l)te Zirkll»
lariwle ncbst Englands Rückantwort vorgelegt werden.

(betreib - Durchschnitts - Preise

, <^in W i e n e r 2»eeyc,, l
in öst.>r. Währ^^

1, l>, l sl. l l .

^<l!^!> — — 5 7''»v«,
!i!,!!lr»!>, —. — ^ ĵü
.b^biü/chl — — 4 M)
lt^n — — ^ 7«V>,
ftlniil — — ^ l
'>iri> — ^. 3 40
H.,>>>! 3 ^ , 2 ' ^ ^ 4"
H^slr — - - ^ b

Mrlcorologischc Lrobachtungcn in L a i b ach.

>2 ^u ! i ,i Uhv M'.^. ^21».^^ . l 2 . 2 Gr . ^!0. schwach thlilw, bewölll

lN _ ?ll',v tt^N.^l . ^ , 4 .. XX0, Nill htitcr
l ' l - .. « Uhr M>q. .'^iU ̂ ^ 4- !2 l) Ä r . ><'(». schwach <)"<"

2 ., '"ch"> . ' l ^ . z»^ - l -2^ l .« „ >V. mittl l,». hlitrr U,<)0
!<> .. M d . 32 !1 , l4 - - , « . 1 .. .X0, schwach hcitcr

' erlag von I,!«az v. Kleinmayr H F. Pnulderg in iiall'ach. — Vcranllvortlicher Nedakteur.' Zf. Vamberg.



Börsenbericht
aus d»m Ab>!»rl ' l l , t tc ter öslcrr. la>s. W i e n e r Ze i l u l i g ,

Wicn, l2. Juli Mittags. 1 Nl r.
D>c Anf.ings >l>a!tt Stiinmung l' sscrte sich im Ver^üf l

nach lill.n Rlchtllüq.,1, ttff.fteu wurdm tt icdcr scstti. inSl'cst'üdcrc
ln'l'.n sich <3r»su!atil,'»s - P.N'i»'r>', — Dsvis>n a» änlich hcchsl
gll ialt lN, wlildc» linier und mchc au^glbotl».

Deffentliche Schuld.
/V. dcs Staates.

G.ld Warc
3» öslcrr. Währung , " 5>'/« f>'r >N<» N.) ä« «itt.—
Slu,) b. N.itiomil-'.'l!,l.h.» z» .»'/, f>«r ltt« fl. 76..','» 7« <!l)
V,,',» Iahic l^ .^ l . Zcf, II, j».'»"/, fur '><,<) ft. —.— ^ - -
'1>.ct.i<liq,>cS,»','/, s l l l l 0» f t . <,<,.i,0 70.—

d,lto z»^ ' / , ° / . » <<>« . l l ^ . - N:l..»<)
mi< Vl l l l 's . '̂. ̂ ). ld3^ s, >"<! st. 30U — ̂ )H.—

., l«3U . l „ » „ l ! 2 .— l ! ^ —
, , < , ^ . XW „ lON, - l0«/ .0

Como-Ntutclischeine zu ^2 1̂ . »««tr. <2 — ä<>,—

l5 der Aronlnnder.

Grundentlastungs > Obligationen
v, Nnd, Olfterr. z. ü' / . für ,00 st '.»»... i'^,—
, U n g a r n . . ^ 5 ' / , „ !<»<>. ««!.',« «7 <><»
« Ts,l>, Ä a n a t , . « roa l , u . S l a v , z>« 5 ° / , f, l 0 « ,1 «.', — «« -
„ H'a!lj i.n . . z,i i>"/, sür NW st. «'.«.— »'.».—
„ der '^uk>.'w!ua ^ 5 " / « « <<><> ,. tt^ > ll»i —
„ Si ' l ' .nbl irgcn ^ i'»"/, „ ^ "» „ «.'» " <>« —
„ ^ind, .<trl,'»!äi>dcr .. 5,"/, „ !<><) ., 72 — «^,—

>». »cr ^»'rlosiiü^s-Hlausll l8»l7zu ü ' / , s, lU0 st. —.— —.—
Aktie»

der «tat iunal l '^ l l p l , S t «ss-i — ̂ 70 .—
Kr»d!t-Ä»!l.,<t fnr Handel u. G,werl>t zu

d . ' . ' W , l . l>, W, l'l S t 209,.^) 2l«i —
d, »,'^'!l, «ofoun'tt'l>'.sellschaft , „ 5>«<» ft. 6 M . 5.^.», — l>«0,—
d. >«.n, ,'^rd -'.'il'ldl'. l«»W ' l . ( ' M , r r . T l . l>4.'» — ««^>,—
d. Sl . l . i ts ^ l , l»b - W»,.ll,cha,t ^ i -'<»<» ft, l i ^ ' ! .

vd,r.'>00<5l. vr. L l , . 27,l, - 27«'. .'><»
t>..^, ! , . <iI, i^l '. l l>-B<il,» zu 2 W ft ( i M . mit

>h<> ,1, (70"/..) <5!!!^hlii,!j, pr, S t . . . 137 — N « ^
d s»d in're^luich V" l 'ü ,d l ' . ^00 ,!.(§'^.p H l . «28,— l2,>,.i0
l>, Tlicisit'ahu^l 2» " N, <5M. mit !,»<> st, (ü«'/«)

(5illzal)!u»g ^r. S t !»).',.— ll>.».-
d, süol. S l^a l^ - . lou>b.-V!,!»'t. und ^enlv.il-it.il.

^ isl i i l ' . z > 2M» fi, c,. W. mit 8l) si, (^0"/.)
(jin;.,!,!. ,nne rr, T t Ü 8 - l ll»,—

d >>t>ns,r Fl>i»<' I l ' f t i ^»iintl 'alin zu '2<w st. rdcr
öW ,U. mit >»>» ft. (««»V.,) l5in^hl»»g pr. S t , —.— —.—

d l'sl, D l iiau D,n»pfschiis: ^!,stllsch»l>t zu
5U0 st. ̂ H>>. l r . S t W!l — '««.',,—

d. öft.rr. V>̂ >d iu Tri.ft zu .'»00 fi. < iM. . . 2l.'». - 2^0,
d. Wi.iicr?a»!psm. Mt,-<">s ;u .,<X> ft, tt^'i, ^^0 :l'j»

P f a n d b r i e f e
dcr l !'.>äl)ii>, zu.'>"/« ,>r N><» ft. . . !,7.— '.>75')

?tati>.'»a!l'»,!!!) ><»>ä!,̂ g z>l ^»"/„ »n l<»<» , l , . zn. . ft.'< —
i,,, , O'-1»i. ^ ' > ' . ! ^ , ' ' . ' . n ^ ! ! .'>"/.. f>l> !« '<»^ . ?<«,— «'.)—-

d , l N . i t i c i i . i l l ' ao f ! ^ ! ! l l ' l l l i l ! l ch <».'>"/,, f i i r l 0 0 f t «»'.»..'»«> <<),»,- -

au, öst. Wahrung ^nlos^n zu 5"/, „n lOti st. «^. - ^4 50
Uose

der ,^rtdit?l»st.Ut sür H.nid>l »«d lÄnverb,
zu Uw ft, c'l'lllr, ^ila!»»!!., ^r. H t , . . «N,— i>^ .',»

„ Douau-Dampsschifffahst C>>.ftllschaft z»
z» ,M» st, <5. M . vr T» l l , l — U>l —

«Hst.lyüj», a« 40 ft, O M . >'r. E l , . . . 7.'>,— 7«.
Sa lm » ^<1 „ „ « . . . . 405»»l ^ » . —
Halfty . U) „ „ ., .. . . . ^'» - : l ü . -
( j lary . ^0 „ .. >. ,, . , . 32 50 ^lli -
S t . Gcuois » 4 " » ^ ^ !l .'i<> ^ltt —
Wiudisch.^räz „ 2 0 22,— 5 l -
Wolost.iu « 20 „ , „ „ . . . 2^..'<> '<!.'»..
.'ilqltvich „ l " ^ ^ ^ , ^ ^ l ) ! H _ ^

'Effekten-Kurse vom 111. Jul i 1<^9.
l . ^esfellUiche schuld.

^ . d c ö S t a a l c ö .
Ä u ö dem N a t i o n a l N u I . h . n zu 5 ' / . , sür !<»>> fl. 7 ^ 4<> ü. '̂,!
H» i l ta ! I lqu .s . . . . „ .>' / „ d , t to 7 2 2.'» 6. W .

2. Hclicll.
D « r '.'lat^,!>:!ba>i? . . . . p i . S iück . '.»<»!). ö. W .

„ ,<t l !ei l-Xl>ft^>l s»r H a » d , l nnd
V c w n l ' » n dell» 2l<» l ', '!>!

Wechsel-Kurse vom IX. J u l i !»!'><.>.

s l u g t ' b ü l ! , . . sin >0<» si, sü id , '?9>ihl>ln, . ! < : ^ ,
5 ! o » l > o » . . . » l»> P s l ü i o H t i l l i ü g . <>'.».

Kurs der Gold-Sorten.
Kaiserlich, Münzdufatcu .̂ ,.'>?
Vold- lllld Silber-Allrse l». 12. Jul i l8.')U.

<«.!", V>>re,
.ss. ><lron.n lN t><) —
Kais. Ä)iü»z» Duf^lle» A^io >''^0 —

ot>». 3laud< t<to, „ 5 ä ? ^
Navoltcnsd'or ^ v 85 —
El'Uvtrainsd'l'r „ l<i>^<> —
HriedrichSi'rr ., l<».".i —
<ll'ui«d'>.'r (deutsche) , Ui».'» —
(in>N. S^'^^r«!.;ns „ l'<!.li> —
Russischc Implr ia le „ !> '.»ä —
Südsr l 2 l . —
Vlrliosth.ller — —
Vreutlilcht-Na>sa-A,,»v,!su»gcn . . «,'.)<> >,!»2

Fremden Anzeige.
D<l, «2. I l l l i »559.

Hr. v. V.'P.'telny. t t. Gclxral^Maiol-, u„d —

Hr. Pischinky, k. t. Ode,,1li,ut<na>u. von Vtlon^, —

Hs. o, Helm«, k. k SeklioilSiach, vo„ ^ iaz. — Hr.

Dr. Suhr, k. f. Poliz»'l Obel^Kommissär, vc» F,!d-

t'lch. — Hr. Valci«-, Medizi». Doflor, u„d — Hr

F^hlnich, Kausmaini, 'ioi! Wie» — Hr. Eo^em, I „

gt»,»e!'!-, und — Hr. ?<ite, Iul ix l ier, von Tri<st. —

Hr. Ia i 'da, Gutspächter, von Tieffen. — Hr. Girl,

Welköyerwalter, von i2agor.

Z. 3<!tt. » (2) Nr. l2lll7.
Knttdmachnllg

Der bcstch^nd l̂i Vorschlift g»masj wcrdcn

alle jenc Bcwcrdel', wclchc im hl'ungri, Solar-

jahie zur Abl '̂c)llng dev Staatsprlifung für

Forstwilthe zuqclafsl'n wcrdcn wollcn, l'ilnnl

aufgefordert, ihre nach Vorschrift dcr h. M i -

nisterial - Verordnung vom l<j. März lk.",l>

(N. G. B. uom I^hre l«5»<l, Stück X X V l ,

Rr. «3 , Bcitc <il<>) ^'legten Vesuche bis

lchten Jul i l. I . l)l'i dicscr Laildcsr^glcrling

einzudringen.

K, k. Landesregierung Laibach am 2<j. Juni

Gustav Graf Ehorinsky m p
k. k. Stallhaltcr.

Z. ^ ' ^ '» 1^)' Nr. ^lt!^.
55 n «l d l» a cli u n g

Damit Verzögerungen in der Bestellung

der an Mil i tärs bei der k. r, Armee in Italien

gerichteten Postsendungen hintangehalten werden

lind diese Bestellung thunlichst gesichert werde,

ist es nothwendig, daß auf den Adressen der

Briefe oder Fahrpostsendungen an solche Mi l l -

tä is, nebst den 2rllppenkörpern wo möglich

alich die Armee, nämlich l, oder i l . , dann

das Armee - >iorp6, die Division oder Brigade,

zu welchen der Hruppenkörper gehört, angesetzt

werde.

Waö über Ailftrag drs hohen k. k. Han-

delsministeriums vom 2!>. u. M , Nr, " " « / , , z i ,

hur allgemeinen Kenntnist gebracht wird.

Trieft » Jul i lftött.

Z il l , . u^ (:j) ^ r . 4:!<i7.

K »l u l) l« a ch u n g .

I n Folge der Kriegsverhältniffe werden

Vliefpostsendungen nach der ^ombardie, die

Provinz Mantua ausgenommen, ferner jene für

da5 ganze austevöstrrreichischc Italien »ucht mcl)v

über dao lonldardisch venelianische Königreich,

sondern über die Schweiz lnstradirt werde«,.

Die fraglichen Korrespondenzen müssen bis

Feldkirch mit Marken frankirt aufgegeben werden.

Eine weitere Frankn ung kann eben so wenig,

als die Absendung unfrankirter Briefe stattfinden.

Fahrpostsendungen nach der i.'ombardie, die

Provinz Mantua ausgenommen, und jene nach

dem ganzen außerösterreichischen I ta l i en dürfen

von den k. k. Postämtern nicht aufgenommen

werden

Die Br ie f - und Fahrpostsendungen, welche

das s. k Feldpostamt der l l . Armee in I ta l ien

zu vermitteln hat , sind so z>! laxiren wie jene

an das Postamt beziehungsweise von Verona.

Br ie f - und Fahrpostsendungcn nach der

Schweiz dürfen gegenwärtig nicht über das

lomb. venet. Königreich instradirt werden.

Die Instradirung jener Briefpostjendungen

nach der Schweiz, welche bisher über das ge-

nannte Königreich geleitet worden sind, ist nun»

mehr in der A l t vorzunehmen, wie es für Kor<

respondenzen nach Bern vorgezeichnet ist. Dieser

Instradirung gemäß hat auch die Taxirung zu

erfolgen,

Die bezüglichen Fahrpostsendungen nach dec

Schweiz sind ausschließlich über T i r o l zu inst«a-

diren. 'Als Taxgrenzpunkt zur Berechnung des

Porto für Oesterreich und dir Schweiz hat dabei

zu gelten: «Mi t te Feldkirch 5 Haag-Oberr ied."

Was über Auftrag des hohen k k. Han<

delsmimsterillmö vom " / , . l, I . , N r . " ' " ^ ^ ,

zur Kenntniß gebracht wird.

K. k, Post-Direkt ion. z

Triest am 30. Jun i I «.'»!>. ?

Im Hanse Nr. W
hinter der Zuckerfabrik ist für künf-
tigen Michaeli cine Wohnung mit
2 Zimmern, Küche und Holzlcge zu
vermiethen.

^ i , 5!»2 ( 4 )

?>c „ach lV'!'mi!ch-pharm<ic!»tischt» ft^lindfthc» aus d>,,> To rs t f ä l t i s ss te und Zuve r l äss i gs te bs>sit,tc»

3̂ s M'iMmm'nzöjl'll ^rijl'll. s^L
bewäl i r t dxrch d>V orfreulichste» lirqc „,,s. uilsach.r wisj luscbaft l icher P r ü f u n g e n »u^ praktischer
A l lwc l ldun^en , fl'üncn i» î l̂ c»!'»» >2 verschiedenen Gat t«»ge» r.n H^rc« Anzl.» »»o d>m hilsol'.dinliqin
Pi , llluni init ^>r»chllr ^»verficht c»N'I>,'l)!cli '.rndcn,

l> Stück „cbst Prospekt, Kr . öst. W^'ihr. >' Stuck "rl'st Prospett, Kr . öst. Währ.

.l<»<«K«N-.^<»z«'«'. l'l,'l Tcrophcl» . . . li.'! V l , «> l ' r -5 i« ' l l ' <» , l,'ci Echuppcn . . . . 3l l
eM»'i»z»l>it»5i<'i«'<'. bei chron. Hantleiden . !N! >^«'l»<»«'<l»«'«l»>^^N<», bli Zrhlfr.n>fhelten 3^
^ « » » » ^ « ' » » t i n ' ^ ^ i l ^ ' , bei Lahmlin.^,, . . :zii s^ i l l l«> ,»»X< ' i l ' « ' . lei Hautll inlinheitcn . . Alj
>;<.,,'F,«,<»-.<^<»iß<», l'ci spröder H.nit - . . 4 « 5^<'>»^v«'l«'l»X<>il«», bci Hailtallöschlciqcn . l l l l
<. '«^«Z»l l^N' .^<' j<<», bci Nhc,!matic»,ü6 . l iü l l l«»«»»'»»'»»»»^«^^^, ;>> st.n lc»dc>i Waschungen.'li,
^el>^'<»l<'zz<>«z»>»C»it'^. bci<iltc!iAll<!schl.i.^li ^i) / 5 , l »<»«»u i«k»5 j«»z t t ' . bri Bc,h^rtl,l,ge,> . lltt

7<l! dc» l^iqlfm,ts» ^ r o s f t c k t e » w. ld f l , die Vüschicbl'llcn W^iscil an^.zlbsü, II! dün» dl.i'l Hsi l !»,! ! , ! <l,!s ,wcck-
mäßi^c ^linvludung ,'i»?l», so n'>c die M^ in iqs 'a l t i ^ l i t . i» rcr si.', vl!!,iözi>' d/r als ŝ  p r a k t i s c h .inclf^üü»!!! 2 c i f e > l «
f o r » » >»>t <5r l i5 l )» ! ,q ih.cr läiig!^ c>^^'lt>n Wi>ss.nnf>it. vsrw,l'tl,st wrr l>, fö»!»>l; dsn» dic S t i s r i i s l ' » , » ift »^,

^ ° ? « > < wllchc »,cht aüein dr,» V.i l i rnt .» d.» M.bi-.nich wnlsamss älißcrsr il ' i itt»! e r l e i c h t e r t , srndcrn auch d,»>
/ ? ^ k l x ^ "^^'^ , ! » / e i n d r i n g l i c h e r e n»? a l l a r m c i n e r e ^ „ w , , , dü i iq solcher Mi t tc l d.ni ' i .ttt.
li:s » ' H l Ti.- , , l e d i k a l » e » t o s e l l 2 c i f e » n'.rdcü »nr i» ?>U'llttc» vo» 2 ' / . l ! «^ „ - tt'<wicht v.vl.nlsl und
> ^ 3 ^ Z / sind 'III l ' . i dc ! ! < j»dc! l ,l!l>! timllich d.l'l 'üirt,!! «'iliqülte! mit Nv'l 'enstrl»ellde^,l T i e g e l vllsf!,.!!', sc,.'
^ 2 ^ ^ a l l e i n i g e Dcp^'t im' ^ a i b a c h b.fludc« fish bci», Ap^th. l . r 5 l a r l ^ p r e t t ! , e r , K ! a q l > , l » ! t l'si.»'.'ll','»hss<l

?l,!!l,'ü ^ ! » i ^ , T r i l sl l'ei'n Ä'^c'thcscr I . 3cn'.iv>il!c> ,!üd ?lpl'!l). <5ar>l) Z.nnl t i Il!l0 lü N l u!^1 l l ! l'ciül 'Apl ' t lu l ' l
Dl'ü'iüis Ri :<r l i .

Freiwillige Versteigerung.
Wegen Beendigung der Vrückenbaucnbeiten in Peltau werden i

Morgens 8 Uhr in der dortigen Bauhütte folgende Maschinen und Werkzeuge öffentlich aN

den Meistbietenden verkauft, als:

l Hochdruckdampfmaschine von tt Pferdckraft, '

l dazu gehöriger Dampfkessel sammt Garnitur und kupfernen Dampf- und Speiseröhren;

l eiserner Rauchfang sammt Zubehör die vorhandene Transmission;

1 Hobelmaschine von l l ' Hobellänge und 2' « " Breite;

7 Wandbohrmasännen nnd eine )lnzahl Handbohrmaschinen sammt Kurbeln;

2 i?och' und Schneidmaschinen;

l Ventilator von 2' Durchmesser;

l einfacher Wcllbock;

l Parthic Schraubstöcke, Ambos, Feldschmieden, Prahenwmden, Bohrratschen, Bchrau^

zwingen, Hammer, Feilen, Bohrer zc.

Die Maschinen und Welkzeuge, sämmtlich in gutem Zustande, können von Kauflustig,

jederzeit besichtigt werden, und wird der Bauleiter H W. T r a u t w c i n j>dc gewünschte A""'

kunft ertheilen.


